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Öff entliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öff entliche Gemeinderatssitzung fi ndest statt 
am Montag, 15.01.2024 um 19:30 Uhr im Ratssaal des 
Bürgerhauses.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Haushaltsplan 2024, Satzungsbeschluss
3. Bekanntgaben  
4. Anfragen

Die Bevölkerung wird zu dieser Sitzung recht herzlich ein-
geladen.

Frank Michael Littwin
Bürgermeister

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Die Besprechung Ihrer Anliegen mit dem Bürgermeister 
kann nach vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon 077 
62 / 80 689-0 erfolgen.

Bürgersprechstunde ohne Termin
Ohne vorherige Terminvereinbarung ist die Vorsprache 
beim Bürgermeister jeweils zwischen 17:00 Uhr und 18:30 
Uhr an folgenden Tagen des Jahres 2024 möglich:

• Montag, 15.01.2024
• Montag, 26.02.2024
• Montag, 11.03.2024
• Montag, 08.04.2024
• Montag, 06.05.2024
• Montag, 03.06.2024
• Montag, 01.07.2024
• Montag, 09.09.2024
• Montag, 07.10.2024
• Montag, 04.11.2024
• Montag, 02.12.2024

Wohnraum gesucht!
Die Gemeinde Hasel sucht Wohnraum zur Anmietung für die 
Unterbringung gefl üchteter Menschen.

Für Auskünfte und Fragen stehen Ihnen Ratschreiber Horst 
Weiß und Bürgermeister Frank-Michael Littwin unter Tele-
fon 07762 806890 oder E-Mail an: info@gemeinde-hasel.de 
gerne zur Verfügung.

Christbaumsammlung 2024
Die Christbaumsammlung der Eltern der 
Klasse 3/4 der Grundschule Hasel fi ndet am Freitag, den 
12.01.2024 statt.  Bitte legen Sie die Bäume bis spätestens 14 
Uhr am Straßenrand ab.

Evangelische Kirchengemeinde
Jahreslosung 2024
„ALLES bei EUCH geschehe in LIEBE“
1. Korinther 16,14

Gottesdienste
Sonntag, 14. Januar 2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel 

Sonntag, 21. Januar 2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach 

Donnerstag, 23. Januar 2024
Abendsegen im Gemeindehaus, Bernd Bökle und Karl-Heinz Jäger, 
laden herzlich dazu ein 

Sonntag, 28. Januar 2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel 

Es grüßt recht herzlich
Ihr Pfarrer Clemens Ickelheimer
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Clemens.Ickelheimer@kbz.ekiba.de
 
Der Kirchenbezirk Markgräflerland hat eine Website. Sie können uns 
im Internet erreichen unter www.ekimgl.de. Dort finden Sie die ak-
tuellen Mitteilungen.
 
Evang. Pfarramt Hasel, Bündenfeldstraße 2
Tel. 707009, (bitte sprechen Sie auf den AB, Sie werden zurückgeru-
fen), E-Mail: Hasel@kbz.ekiba.de
Bürozeit: mittwochs von 9-12 Uhr
 

Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit 
der katholischen Pfarrgemeinden
St. Martin, Wehr
St. Ulrich, Wehr-Öflingen
St. Clemens und Urban, Schwörstadt 
 
Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro Wehr:
Dienstag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag zusätzlich von 15.30 – 17.30 Uhr
Kirchplatz 1, Tel. 07762 52210. Email: info@seelsorgeeinheit-wehr.de 

Sprechzeiten Pfarrer & Gelegenheit zur Beichte: nach Vereinba-
rung Tel. 07762/52210 

Terminvereinbarung für Beratung / Trauerbegleitung bei Ge-
meindereferentin: Täglich, Pfarrbüro Öflingen, Tel. 07761/5534731, 
Mobil 0160/96220111 

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de 

Gedanken für die neue Woche: 
Die Natur ist unerbittlich und unveränderlich, und es ist ihr 
gleichgültig, ob die verborgenen Gründe und Arten ihres Han-
delns dem Menschen verständlich sind oder nicht.  
 
Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen:
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, SE = Seelsorgeeinheit
 
Samstag, 06.01.2024 + ERSCHEINUNG DES HERRN 
Afrika-Kollekte 
W 10:30 Uhr festliche Eucharistiefeier mit Stern-

singer Wehr

Sonntag, 07.01.2024 + SONNTAG DER TAUFE DES HERRN
Ö 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 08.01.2024, Montag der 1. Woche im Jahreskreis 
W 17:00 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Spra-

che

Dienstag, 09.01.2024 * Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
W 15:30 Uhr Rosenkranz mit Kommunionfeier im 

Pflegeheim der Bürgerstiftung Wehr
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 10.01.2024 * Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
W 16:30 Uhr Weggottesdienst (Eucharistiefeier) 

Nr. 3 für Erstkommunionkinder und 
Gemeinde

Donnerstag, 11.01.2024 * 
Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 
W 09:30 Uhr – 11:00 Uhr    Eucharistische Anbetung
S 16:00 Uhr – 18:00 Uhr    Eucharistische Anbetung
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 12.01.2024 * Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der Ackerrainka-

pelle

Samstag, 13.01.2024 * Heiliger Hilarius, Bischof 
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabendmesse

Sonntag, 14.01.2024 + 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
W 10:00 Uhr Narrengottesdienst zum 150. Jubilä-

um der Narrenzunft Wehr
S 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 16.01.2024 * Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 
W 15:30 Uhr Rosenkranz im Pflegeheim der Bür-

gerstiftung Wehr
W 16:00 Uhr Eucharistiefeier im Pflegeheim der 

Bürgerstiftung Wehr

Mittwoch, 17.01.2024 * Heiliger Antonius, Mönchsvater 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 18.01.2024 *
Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis 
W 09:30 Uhr – 11:00 Uhr    Eucharistische Anbetung
S 16:00 Uhr – 18:00 Uhr    Eucharistische Anbetung
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag 19.01.2024 * Freitag der 2. Woche im Jahreskreis 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Wolfgangs-

kapelle

Samstag, 20.01.2024 * Mariengedächtnis am Samstag 
S 14:00 Uhr Taufe von Enrico Di Blasio
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, Vorabendmesse

Sonntag, 21.01.2024 + 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ö 10:30 Uhr Eucharistiefeier
 
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden der SE: 

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den Monat Januar 2024: 
Für die Gabe der Vielfalt in der Kirche: Wir bitten den Heiligen Geist, 
dass er uns hilft, die Gabe der verschiedenen Charismen innerhalb 
der christlichen Gemeinschaften zu erkennen und den Reichtum 
der verschiedenen rituellen Traditionen innerhalb der katholischen 
Kirche zu entdecken.
 
Werkstatt zum Weltgebetstag der Frauen:

Hoffnung durch das Band des Friedens
Zur Vorbereitung auf den Weltgebetstag (WGT), der wie jedes Jahr 
am ersten Freitag im März stattfindet, wird am Samstag, 13. Januar 
2024, eine Werkstatt angeboten.
In über 150 Ländern der Erde rufen Frauen aller Konfessionen zum 
Mitmachen am Weltgebetstag auf. Der Gottesdienst wird jedes Jahr 
von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet, für das Jahr 2024 
von christlichen Frauen aus Palästina unter dem Leitwort „... durch 
das Band des Friedens“. Der Frieden ist das Band, das euch alle zu-
sammenhält, heißt es im biblischen Text (Eph 4,3). Die Wahl auf Pa-
lästina als WGT-Land ist schon vor mehreren Jahren gefallen, als im 
Nahen Osten noch kein Krieg dieses schrecklichen Ausmaßes tobte. 
Angesichts der verheerenden aktuellen Entwicklung stellte sich das 
WGT-Vorbereitungsteam im Kreis Waldshut die Frage, ob der WGT 
2024 überhaupt stattfinden kann. Jetzt erst recht, war die Antwort. 
„Wann, wenn nicht jetzt sollten christliche Frauen aller Konfessionen 
sich weltweit zu Friedensgebeten versammeln?“ Für einen Frieden, 
der mit Gerechtigkeit und Vergebung einhergeht und Lebenspers-
pektiven für alle Menschen in der Region eröffnet. Das WGT-Team 
positioniert sich für Frieden und gegen Gewalt und Terror und will 
damit alle Länder einschließen.
Mit der Werkstatt am 13. Januar 2024 sollen diese Themenbereiche 
weitergegeben werden an alle, die sich in Pfarr- und Kirchenge-
meinden engagieren und alle, die sich für die Weltgebetstagbewe-
gung interessieren wollen.
Die Werkstatt findet von 13.30 bis 17.30 Uhr in der evangelischen 
Versöhnungskirche in Waldshut, statt. Weitere Informationen bei: 
Margarete Weh-Berger, weh-berger@dr-weh.de; Tel. 07751-870629; 
Fax 07751 918829 und 0173 6933421 (Whats App, Threema, Signal).
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Ministranten Wehr / Öflingen / Schwörstadt
Herzliche Einladung an alle Ministranten und Eltern zur Gründungs-
versammlung des Miniverbandes Rhein-Wehra am 19. Januar 2024 
um 18:00 Uhr im Pfarrsaal in Öflingen.

Wallfahrt nach Mariastein
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir eine Pilgerfahrt zum Be-
nediktinerkloster Mariastein im Kanton Solothurn. Anmeldung bitte 
bis Freitagabend – 5 Tage vorher – bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 
oder Mobil 01577 / 4515311
 
Gebet für den Frieden
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir der Einladung des Frie-
densläutens um 19 Uhr und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland und für den Frieden in 
unseren Familien. Denn Frieden muss erbeten werden, er muss von 
Gott kommen, die Welt kann uns diesen nicht geben. Das wichtigste 
und wirksamste und wertvollste Werkzeug von uns Christen ist das 
Gebet.
 
Eine gute und gesegnete Woche wünsche
ich Ihnen allen von Herzen
Ihr Pfarrer Matthias Kirner

Musikverein
Zunächst wünschen wir der Bevölkerung in Hasel und Glas-
hütten ein gesundes und friedvolles neues Jahr. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die großzügigen Spen-
den in Geldform und Getränken an Heilig Abend anlässlich 
unseres Weihnachtsspielens im Dorf. Darüber haben wir uns 
sehr gefreut. Gleichzeitig ist es für uns ein Zeichen, dass unser 
Auftritt bei der Bevölkerung sehr gut ankommt. Da wir aus 
personellen Gründen nur noch mit einer Gruppe spielen kön-
nen, ist es uns leider nicht mehr möglich so wie bisher an allen 
Stationen zu spielen.

Hiermit möchten wir nochmals an unsere Generalversamm-
lung hinweisen, die am Freitag den 19.01. um 20.00 Uhr im 
Sportheim statt findet.

Die Tagesordnung wurde bereits im letzten Mitteilungsblatt 
bekannt gegeben. Alle Interessierten sind hiermit nochmals 
herzlich eingeladen. 

Ihr Musikverein

Kaffee-Nachmittag des  
Krankenpflegeverein Hasel 
Der nächsten Termine sind 

Donnerstag, 25.01.2024, Donnerstag, 08.02.2024 und 
Donnerstag, 22.02.2024 jeweils von 14:30  bis  17:00 Uhr.
 
Wie gewohnt treffen wir uns im Evang. Gemeindehaus Bün-
denfeldstraße 2. 

Wir laden ein, unser Angebot zu nutzen.
Jeder ist herzlich willkommen.

Das Kaffeeteam 

Deutsch-schweizerische  
Rentenberatungen vor Ort 

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) und die Träger der gesetz-
lichen Rentenversicherung in der Schweiz bieten jedes Jahr gren-
züberschreitende Informationen zur Rente an. Wir laden am 06. 
Februar 2024 zu einem internationalen Beratungstag in Lörrach ein. 

Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die Beiträge zur ge-
setzlichen Rentenversicherung in Deutschland und der Schweiz 
gezahlt haben. Experten beider Länder beraten diese Versicherten 
kostenlos zum jeweiligen nationalen Recht und zu den zwischen-
staatlichen Auswirkungen. Interessierte werden gebeten, sämtliche 
Versicherungsunterlagen sowie den Personalausweis mitzubringen, 
um eine umfassende Beratung zu ermöglichen. 

Der Beratungstag findet am 06.02.2024 von 9 bis 12 Uhr und von 13 
bis 18 Uhr in den Räumen der DRV Baden-Württemberg, Feldbergs-
trasse 16 in Lörrach statt. 

Die DRV Baden-Württemberg bittet um Verständnis, dass eine vor-
herige telefonische Terminvereinbarung unter Tel. 07621 42256-10 
(ab dem 2. Januar 2024, Stichwort: Internationaler Beratungstag) mit 
Angabe der deutschen und schweizerischen Rentenversicherungs-
nummer erforderlich ist. 

Landesbauerntag 2024 am 24. Februar in der 
Erwin-Braun-Halle in Oberkirch
Beginn 10:00 Uhr (Einlass ab 9:00 Uhr) 

Liebe Mitglieder, 

der BLHV lädt zum Landesbauerntag 2024 ein, der dieses Mal in der 
Erwin-Braun-Halle in Oberkirch stattfinden wird. Nach dem erfolg-
reichen Bauerntag am Bodensee widmet man sich nun dem nördli-
chen Verbandsgebiet.  

Beim Landesbauerntag in Oberkirch erwartet der BLHV wieder 
mehrere hundert Gäste aus Politik, Wirtschaft und Berufsstand. 
Neben der Grundsatzrede von Präsident Bernhard Bolkart und einer 
Ansprache von Landwirtschaftsminister Peter Hauk wird Richard 
Riester, Abteilungsleiter Agrarmärkte und Ernährung bei LEL Schwä-
bisch Gmünd über Ernährungssicherheit und Marktgeschehen in 
Baden-Württemberg referieren. 

Notruftafel und wichtige Rufnummern: 

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt: Telefon:  112 

Polizei:  Telefon:  110 

Polizei Wehr Telefon 07762 807 80 

Polizei Schopfheim Telefon: 07622 666980 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst Telefon: 116 117 

Zahnärztliche Notdienstvermittlung 
KZV/ZÄK Baden-Wüttemberg Telefon: 0761 120 120 00 

Gift-Notruf Freiburg Telefon: 0761 19240 

Kreiskrankenhaus Schopfheim Telefon: 07622 395-0 

Kreiskrankenhaus Lörrach Telefon: 07621 416-0 

Kreiskrankenhaus Rheinfelden Telefon: 07623 94-0 

Sozialstation – Diakoniestation Schopfheim e.V. 
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche  
Hilfen, Familienhilfe Telefon: 07622 697350 
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Auch ist mittlerweile die Fishbowl-Diskussion ein fester Programm-
punkt des Bauerntags geworden. Das offene Diskussionsformat bie-
ten allen Gästen die Möglichkeit sich an der Aussprache mit dem 
Präsidium zu beteiligen und soll gerade junge Menschen motivie-
ren, ihre Meinung zur aktuellen Lage der Landwirtschaft und um 
BLHV kund zu tun. 

Der Bauerntag beginnt um 10:00 Uhr in der Erwin-Braun Halle, die 
schon ab 09:00 für die Gäste geöffnet ist. Wer früher eintrifft, hat so 
die Möglichkeit sich schon vorab mit Berufskollegen auszutauschen 
und ins Gespräch zu kommen. Voraussichtliches Ende der Veran-
staltung ist 13:30 und zum Ausklang wird ein kleines Mittagsessen 
geboten. 

Um ausreichend Verpflegung und Sitzplätze zur Verfügung zu 
stellen, ist eine Anmeldung unerlässlich, die dieses Jahr ganz 
bequem online durchgeführt werden kann. 

Online-Anmeldung
Hier können Sie sich in wenigen Minuten schon jetzt zum Bauerntag 
anmelden und gleich einen Platz im Bus reservieren. 

BLHV-Landesbauerntag 2024 (conferencemanager.de)

Technikerausbildung in Waldshut  
ab Herbst 2024
Einladung zur persönlichen Information 
An den Gewerblichen Schulen Waldshut beginnt im September 
2024 ein neuer Lehrgang zum/zur „Staatlich geprüften Techniker/
in“. Mit dem Abschluss erwerben die Absolventinnen und Absolven-
ten gleichzeitig die Fachhochschulreife sowie den zusätzlichen Titel 
„Bachelor Professional“.

Das Angebot richtet sich an Interessenten mit abgeschlossener 
technischer Berufsausbildung, z.B. im Bereich Metall oder Elektro 
und mindestens eineinhalb-jähriger Berufspraxis. Die unterschied-
lichen Vorbildungen werden während der zwei Jahre dauernden 
Ausbildung in speziell zugeschnittenen Fächern ausgeglichen. 

Finanzierungshilfen nach BAföG sind möglich. 

Anmeldungen oder individuelle Anfragen können jederzeit an die 
Gewerblichen Schulen Waldshut, Friedrichstraße 22‚ 79761 Walds-
hut-Tiengen, Tel. 07751/884-400 gerichtet werden. Weitere Informa-
tions- und Kontaktmöglichkeit: www.gs-wt.de 

Zusätzlich lädt die Schule zu einer unverbindlichen Information mit 
Besichtigung der Labore und Einrichtungen ein. Künftige Lehrer 
werden sich an diesem Abend vorstellen und gerne Ihre Fragen be-
antworten. 

Termin: Dienstag, 30. Januar 2024,  Zeit: 19:00 Uhr,
Raum: 105 (EG) 
 
F. Decker, Schulleiter
 

Projekt des Deutschen Wanderverbands 
untersucht Nutzungskonflikte im Wald 

Mit drei Modellregionen für eine harmonische Koexistenz 
von Erholung, Forstwirtschaft und Naturschutz 

Das Projekt „WaldWegweiser“ ist ein Beitrag des Deutschen 
Wanderverbands (DWV) zur harmonischen Koexistenz der 
Waldfunktionen Erholung, Forstwirtschaft und dem Schutz 
sensibler Ökosysteme. In Kooperation mit ausgewählten Mo-
dellregionen werden universelle Lösungen entwickelt und er-
probt. Im Fokus steht die wichtige Besucherlenkung im Wald. 
Diese soll anhand digitaler Daten u. a. bei OpenStreetMap 
(OSM) optimiert werden, damit jede der drei Waldfunktionen 
zu ihrem Recht kommt. So werden Tourentipps auf Portalen 
wie komoot und Outdooractive in den Modellregionen be-

trachtet und ausgewertet.  

Unter vierzehn Bewerbungen wählte das Projektteam drei Modell-
regionen aus: Das Selketal im Naturpark Harz in Sachsen-Anhalt, 
den Rohrhardsberg im Hochschwarzwald in Baden-Württemberg 
sowie den Gehn und das Westliche Wiehengebirge im Landkreis Os-
nabrück in Niedersachsen. Damit werden sowohl Stadt-Umland-Be-
ziehungen, touristisch stark frequentierte Gebiete sowie Flächen 
mit besonderem Schutzstatus wie auch verschiedene Waldbesitz-
strukturen im Projekt gut abgebildet. In allen Modellregionen un-
terstützen die regionalen DWV-Mitgliedsorganisationen Harzklub, 
Schwarzwaldverein und Wiehengebirgsverband Weser-Ems das 
Projekt.

„Nach den gefundenen Modellregionen kann das Projekt jetzt mit 
dem nächsten Meilenstein durchstarten“, erklärt Projektleiter Erik 
Neumeyer vom Deutschen Wanderverband. „Unsere Projektmitar-
beitenden Hanne Hermann und Michael Neugaertner waren bereits 
letzte Woche im Gehn und im Westlichen Wiehengebirge, diese 
Woche steht ein Besuch im Selketal an und gleich im Januar fahren 
wir in den Schwarzwald. „Der Austausch vor Ort mit den Beteiligten 
ist sehr wichtig, um mit der Auswertung zügig voran zu kommen“, 
erklärt Neumeyer. „Das Projekt trägt auch zur Verbesserung von 
Kommunikationsprozessen bei und zur Bildung von starken und 
handlungsfähigen Netzwerken. Wir werden viele Akteure in den In-
formationsfluss miteinbinden, nicht nur die in den Modellregionen.“ 

Das DWV-Projekt „Open Data und digitale Lenkung für Besucher*in-
nen – Handlungsbedarf, Regelungsmöglichkeiten & Kommunika-
tion im Wald, kurz: WaldWegweiser“ wird mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) über die 
Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR) gefördert. Dar-
über hinaus ist das Projekt dem Handlungsfeld „Wald und Gesell-
schaft“ der Charta für Holz 2.0 zugeordnet. 

Ergänzende Informationen: Projekt Waldwegweiser 
(wanderverband.de)
 
Der Deutsche Wanderverband (DWV) ist eine starke Lobby für Wandern, 
Wege, Naturschutz und Kultur. Seit 140 Jahren vertritt der DWV die Inte-
ressen seiner rund 70 landesweiten und regionalen Gebirgs- und Wan-
dervereine mit ihren 3.000 Ortvereinen. Er ist bundesweit ein anerkann-
ter Fachverband für Nachhaltigkeit, Wegearbeit, Wandern, Ausbildung 
und bürgerschaftliches Engagement. Als anerkannter Naturschutzver-
band ist ihm der achtsame Umgang mit der Natur ebenso wichtig, wie 
das Naturerleben. Vielfalt ist seine Stärke.
 
Ansprechpartner für das Projekt WaldWegweiser beim 
Deutschen Wanderverband: Erik Neumeyer 
e.neumeyer@wanderverband.de

Kosten und Zeit sparen: „Bescheinigungen 
elektronisch annehmen“ (BEA) 

Seit Anfang 2023 müssen Arbeitgeber das Verfahren „Beschei-
nigungen elektronisch annehmen“ (BEA) verpflichtend nut-
zen. BEA ermöglicht die digitale Übermittlung von Beschei-
nigungen und erleichtert Unternehmen den Datenaustausch 
mit der Bundesagentur für Arbeit. Die Abgabe der Bescheini-
gungen erfolgt seither ausschließlich auf elektronischem Weg, 
d. h. eine Abgabe in Papierform ist grundsätzlich nicht mehr 
möglich. Dadurch lassen sich Kosten für Erstellung, Druck und 
Versand sowie Zeit sparen, weil mit weniger Nachfragen durch 
die BA zu rechnen ist.

Grundlage für die verpflichtende Nutzung des digitalen Verfah-
rens ist das 7. SGB IV Änderungsgesetz. Das früher geltende Wider-
spruchsrecht der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer gegen die 
elektronische Übermittlung ist entfallen. Die Beschäftigten erhalten 
einen Nachweis der übermittelten Daten von der Bundesagentur für 
Arbeit, eine Informationspflicht für Arbeitgeber besteht nicht mehr.
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Die Pflicht zur elektronischen Übermittlung von Arbeitsbeschei-
nigungen gilt für alle Arbeitsverhältnisse (Versicherungspflicht-
verhältnisse und Nebenerwerbstätigkeiten), die beendet werden, 
unabhängig von Größe oder Branche der Unternehmen. Unterneh-
men sollten die Daten für die Arbeitsbescheinigung nur dann über-
mitteln, wenn der Arbeitnehmende oder die BA es verlangt.

Arbeitgeber können mit dem BEA-Service
• die Arbeitsbescheinigung,
• die Arbeitsbescheinigung für Zwecke des über- und zwischen-

staatlichen Rechts (EU-Arbeitsbescheinigung) sowie
• die Nebeneinkommensbescheinigung
digital an die BA übermitteln.
Wird die Arbeitsbescheinigung trotz Aufforderung nicht oder nicht 
rechtzeitig mittels BEA zugeleitet, handelt es sich hierbei um den 
Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit gem. § 404 Abs 2 Nr. 19 SGB 
III. Diese kann ein Bußgeld nach sich ziehen. 

Die elektronische Abgabe kann über viele Lohnabrechnungspro-
gramme erfolgen. Alternativ kann auch die kostenlose online-An-
wendung https://standard.gkvnet-ag.de/svnet/ genutzt werden. 

Bei Rückfragen zur Lohnabrechnungssoftware empfiehlt es sich, 
den jeweiligen Hersteller zu kontaktieren. Rückfragen zu sv.net be-
antwortet der Support von sv.net.
 
Gibt es darüber hinaus Fragen, hilft die BEA-Hotline unter der kos-
tenlosen Rufnummer 0800 4 5555 27 weiter. Informationen gibt es 
außerdem auf der BEA-Portalseite auf arbeitsagentur.de.

Bitte beachten Sie den nachstehenden Termin: 

Ausgabe Nr.  4 /  KW 4 / 2024   
Redaktionsschluss:  Freitag, 19.01.2024, 11:00 Uhr 

Später eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt
werden!
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Hast du Interesse über den Klimawandel zu diskutieren?  
Dann komme zum „Klimawandel Stammtisch“
1. Februar 2024, 19 Uhr, Nebenraum Gaststätte Krone in Wehr.  
Kontakt: Josef Schneider
 0152 04956663  josefschneider57@gmail.com

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.
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unverbindliches 
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